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Kooperation zwischen der Feuerwehr (Dezernat XI) und der Paula-Modersohn-Schule 
(Dezernat IV) 
 
 
A Problem 
Pflichtaufgabe der Feuerwehr Bremerhaven ist gemäß Bremischem Hilfeleistungsgesetz § 12 
u. a. die Aufklärung der Bevölkerung über die Verhütung von Bränden, den sachgerechten Um-
gang mit Feuer, das richtige Verhalten im Brandfall und Möglichkeiten der Selbsthilfe (Brand-
schutzerziehung und Brandschutzaufklärung). 
Die Brandschutzerziehung für Kinder und Jugendliche ist Teil dieser Aufgabe. Bisher führt die 
Berufsfeuerwehr Bremerhaven diese 90-minütige Brandschutzerziehung in den dritten Klassen 
der Bremerhavener Grundschulen durch Einsatzbeamte der Feuerwehr in Zweitfunktionen gem. 
verfügbarer Kapazitäten durch. Im Brandschutzunterricht werden die Kinder altersgerecht über 
die Gefahren und den Umgang mit Feuer aufgeklärt. 
Erziehung zu einer Gemeinschaftsgesinnung (Artikel 26 der Landesverfassung) gehört zu den 
grundlegenden schulischen Aufgaben, denen die Paula-Modersohn-Schule verpflichtet ist. Ge-
mäß § 5 BremSchulG soll sie insbesondere zur Bereitschaft erziehen, politische und soziale 
Verantwortung zu übernehmen. Zu den Zielen gehört auch die Vermittlung von Orientierungs-
wissen, das die Schülerinnen und Schüler zu überlegtem beruflichen und gesellschaftlichen 
Handeln befähigt. 
 
B Lösung 
Da es zwischen den o. g. Aufgaben und Zielen Schnittmengen gibt, wird zwischen der Feuer-
wehr Bremerhaven und der Paula-Modersohn-Schule ein Kooperationsvertrag vereinbart, der 
für beide Seiten eine verbesserte Aufgabenerledigung ermöglicht. 
Die Kooperation soll durch eine bei den älteren Schülerinnen und Schülern fortgesetzte Brand-
schutzerziehung und -aufklärung dazu beitragen, dass die Jugendlichen in Familien und Nach-
barschaften als Multiplikatoren wirken. Gleichzeitig ist eine Ermutigung zur Wahrnehmung von 
ehrenamtlichen Aufgaben im Rahmen der Freiwilligen Feuerwehr angestrebt. Die Paula-
Modersohn-Schule erhofft sich durch einen intensiven Brandschutzunterricht darüber hinaus 
eine weitere Möglichkeit zur Schaffung von Motivation und Interesse an konkreten und prakti-
schen naturwissenschaftlichen Fragestellungen. 
 
Im Rahmen dieses Kooperationsvertrages wird die Paula-Modersohn-Schule unterstützt durch 
die Feuerwehr Bremerhaven im „Haus der Jugend“ einen jahrgangsübergreifenden Wahlpflicht-
kurs „Feuerwehr“ einrichten (Schulbesuchsjahre 8 und 9). Dieser Kurs wird im Durchschnitt drei 
Unterrichtsstunden pro Schulwoche umfassen. Die konkrete Aufteilung der eingesetzten Unter-
richtszeit erfolgt flexibel, in Abstimmung und unter Berücksichtigung der Ressourcen der Feu-
erwehr Bremerhaven. Aufgrund der jahrgangsübergreifend gestalteten Lerngruppe wird ein 
zweijähriges Curriculum entwickelt und zwischen den beiden Bereichen abgestimmt. Einzelne 
Anteile des Unterrichts finden dabei an Projekttagen bei der Feuerwehr statt. 
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Die Feuerwehr Bremerhaven wird im Rahmen der Kooperation einzelnen geeigneten Schüle-
rinnen und Schülern aus diesem Kurs im 10. Schulbesuchsjahr bevorzugt die Möglichkeit eröff-
nen, ihr Jahresbetriebspraktikum bei der Feuerwehr durchzuführen. Die Feuerwehr Bremer-
haven wird außerdem einzelnen ausgewählten Teilnehmerinnen und Teilnehmern dieses WP-
Kurses im Rahmen ihrer Kapazitäten bevorzugt die Möglichkeit eröffnen, das 14-tägige schuli-
sche Praktikum bei ihr zu absolvieren. 
Die Kooperation ist zunächst als Pilotversuch über zwei Jahre geplant. Bei erfolgreicher Durch-
führung wird die kontinuierliche Fortführung angestrebt. 
 
C Alternativen 
Keine. 
 
D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Zunächst wird das Personal aus den verfügbaren Ressourcen gebildet. Anhaltspunkte für kli-
maschutzzielrelevante Auswirkungen oder eine Genderrelevanz bestehen nicht. Besondere 
Belange von ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, Menschen mit Behinderung oder 
des Sports sind nicht betroffen. Eine besondere örtliche Betroffenheit eines Stadtteils kann nicht 
festgestellt werden. 
 
E Beteiligung/Abstimmung 
Keine. 
 
F Öffentlichkeitsarbeit/Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Geeignet. Eine Veröffentlichung sollte nach Unterzeichnung der vertraglichen Regelung erfol-
gen. 
 
G Beschlussvorschlag 
Der Magistrat begrüßt die Kooperation zwischen der Feuerwehr Bremerhaven und der Paula-
Modersohn-Schule und bittet die Dezernate IV und XI, die Kooperation durchzuführen. Detailre-
gelungen werden zwischen den Dezernaten einvernehmlich geregelt. 
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